
 

Seminarbeschreibung 
 
Die Freizügigkeit für Unionsbürger ist ein wichtiges Recht 
in der EU. Laut EU-Kommission leben, studieren und ar-
beiten 12 Millionen EU-Bürger in einem anderen Mitglieds-
land. Dieser vielfach praktizierten Mobilität stellen sich in 
der Praxis aber immer wieder Hindernisse in den Weg, die 
es dem Bürger erschweren, seine Rechte in Anspruch zu 
nehmen. Ursache dafür sind unterschiedliche gesetzliche 
Bestimmungen und rechtliche Traditionen der EU-Länder 
in personenstandsrechtlichen Angelegenheiten. Mit ihrem 
Grünbuch „Weniger Verwaltungsaufwand für EU-Bürger“ 
hat die Europäische Kommission 2010 Vorschläge ge-
macht, die den freien Verkehr öffentlicher Urkunden und 
die Anerkennung der Rechtswirkungen von 
Personenstandsurkunden erleichtern und damit ein Europa 
der Bürger aktiv fördern sollen. 
 
Die Tagung „Auf dem Weg zu einem Europa der Bürger? 
Auswirkungen des Grünbuchs der Europäischen Kommis-
sion auf das Personenstandswesen in Europa“ befasst sich 
mit den im Grünbuch vorgestellten Vorschlägen.  
 
Die Teilnehmenden  
 bekommen eine Einführung in das EU-Recht und be-

fassen sich intensiv mit den im Grünbuch gemachten 
Vorschlägen und deren Implikationen auf die Arbeit 
von Standesbeamtinnen und Standesbeamten, 

 diskutieren Grundsätze für die Erstellung und Aner-
kennung von Personenstandsurkunden in der EU,  

 analysieren wichtige internationale Übereinkommen im 
Personenstandswesen,  

 beleuchten die Auswirkungen des EU-Rechts und der 
Entscheidungen des Europäischen Gerichtshofs auf das 
Namensrecht  und  

 beschäftigen sich mit Fragen gleichgeschlechtlicher 
Ehen und Partnerschaften in Europa. 

 
Die Veranstaltung bietet mit ihrem internationalen Teil-
nehmerkreis eine herausragende Plattform für einen in-
tensiven europäische Austausch und Netzwerkbildung.  
 

 

Anreise 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14. INTERNATIONALES SEMINAR DER  
STANDESBEAMTINNEN UND STANDESBEAMTEN 
 
 
Auf dem Weg zu einem Europa der 
Bürger? 
Auswirkungen des Grünbuchs der  
Europäischen Kommission auf das  
Personenstandswesen in Europa 
 
 
 
27. – 30. Oktober 2013 

Von Norden und Osten: Richtung Mainz 
Von Süden und Westen: Richtung Saarbrücken 
Zielbahnhof: Türkismühle (Bus Nr. R200 nach Otzenhausen) 

Flughafen Frankfurt/Hahn (51 km) 
Flughafen Saarbrücken-Ensheim (63 km) 
Flughafen Zweibrücken (73 km) 
Internationaler Flughafen Findel, Luxemburg (83 km) 
Aeroport Metz (136 km) 
City-Airport Mannheim (146 km)  
Internationaler Flughafen Frankfurt/Main (185 km) 



 

Programm* 

 

Sonntag, 27.10.2013 
 
  
Bis 19.00 Uhr Anreise 
  
Montag, 28.10.2013 
 
  
9.00 Uhr Begrüßung und Grußworte 

Seminarleitung 
  
10.00 – 12.30 Uhr Einführung in das Recht der Euro-

päischen Union: Quellen, Rechts-
akte und Primat des EU-Rechts  
Markus Zalewski, Generaldirektion 
Justiz, Europäische Kommission, 
Brüssel 

  
14.30 – 15.45 Uhr Grünbuch der Europäischen 

Kommission über den freien Ver-
kehr der Personenstands-
urkunden 
Marco Mellone, Italien 

  
16.00 – 17.30 Uhr  Grundlegende Elemente für die 

Erstellung von Personenstands-
urkunden in der EU und die Rolle 
der Standesbeamten in Europa 
Astrid Valma, Estland  

  
Dienstag, 29.10.2013 
 
  
9.00 – 10.30 Uhr Die internationalen Übereinkom-

men im Bereich des Personen-
standswesens 
Léon Evers, Niederlande  

  
11.00 – 12.30 Uhr Wann und wie kann eine auslän-

dische Personenstandsurkunde 
im nationalen Recht anerkannt 
werden 
Gerhard Bangert, Deutschland  
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14.30 – 15.45 Uhr Die Auswirkungen des europäi-

schen Rechts und der Entschei-
dungen des Europäischen Ge-
richtshofes auf das Recht der Na-
mensführung 
Reinhold Vogt, Deutschland 

  
16.00 – 17.30 Uhr Die Anerkennung von Entschei-

dungen und anderen europäischen 
öffentlichen Urkunden auf dem 
Gebiet des Familienrechts 
Johann Fally, Österreich  

  
Mittwoch, 30.10.2013 
 
  
9.00 – 10.30 Uhr Gleichgeschlechtliche Ehen und 

Partnerschaften in Europa 
Henk Vat, Niederlande 

  
11.00 – 12.30 Zusammenfassung und Schluss-

diskussion 
Leitung: Jan Otten, Niederlande 
 
Seminarauswertung 
 

 
* Programmänderungen sind möglich 

 

Informationen 

Tagungsort 
Europäische Akademie Otzenhausen gGmbH (EA0) 
Europahausstraße 35 | 66620 Nonnweiler 
Fon +49 (0)6873 662-0 
www.eao-otzenhausen.de 
 
Zielgruppe 
Mandatsträger, Standesbeamte und deren Aufsichtsbehör-
den sowie Mitarbeiter von Botschaften und Konsulaten und 
Interessierte aus vielen Ländern Europas 
  
Kooperationspartner 
Europäische Akademie Otzenhausen gGmbH 
Europäischer Verband der Standesbeamtinnen und Stan-
desbeamten (EVS) 
  
Tagungsleitung 
Dr. Elisabeth Schmitt, EAO 
Wolfgang Jung, Neunkirchen 
Dr. Jan Otten, Utrecht 
  
Tagungsgebühr 
495 € 
(Diese beinhaltet eine Pauschale für Unterkunft und Verpflegung in 
Höhe von 305 € incl. MWST von 7 % und eine Programmkosten-
pauschale in Höhe von 190 €.)  
 
Da es sich bei der Tagungsgebühr um einen pauschalierten Betrag 
handelt, können nicht in Anspruch genommene Leistungen nicht 
vergütet werden.
 
Tagungssprachen 
Deutsch, Englisch (Simultanverdolmetschung) 
 
Leistungen 
Unterbringung im Einzelzimmer oder Doppelzimmer, Voll-
pension 
  
Kontakt und Anmeldung 
Europäische Akademie Otzenhausen gGmbH 
Dr. Elisabeth Schmitt 
Europahausstraße 35 | 66620 Nonnweiler 
Tel. 06873 662-441 | Fax 06873 662-350 
schmitt@eao-otzenhausen.de | www.eao-otzenhausen.de 
 

 Mahlzeiten 
 
 Früh-

stück 
Mittag-
essen 

Kaffee-
pausen 

Abend-
essen 

27.10.    19.00 

28.10 8.00 12.30 11.00/15.45 18.00 

29.10. 8.00 12.30 10.30/15.45 18.00 

30.10. 8.00 12.30 10.30  

 


